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A.01 Baubeschreibung

Bei dem Bauvorhaben handelt es sich um den Neubau einer eingeschossigen
Kindertagesstatte im Ortsteil Piesbach der Gemeinde Nalbach. Das Baugrundstiick
befindet sich in der Hauptstral3e in Piesbach hinter einer bestehenden
Wohnbebauung. Zwischen den Hausnummern 9 und 13 gibt es eine
Baustellenzufahrt, Gber welche das Grundstlck erschlossen wird.

Bei dem eingeschossige Baukdrper mit einer Grundflache von etwa 1.900 m? handelt es sich um ein
Massivbauwerk aus Kalksandstein mit Warmedammverbundsystem und Putzfassade. Das Satteldach wird
zum groéfRten Teil als Nagelbinder- und Kaltdach ausgefihrt. Lediglich der vordere Gebaudeteil, in dem sich
die Technikebene befindet, ist als gedammtes Sparrendach mit Gaube geplant. Im Bereich der Bistros und
dem Mehrzweckraum wird es zwei Teilbereiche geben, welche als Flachdach ausgebildet werden.

Im Inneren des Gebaudes werden sowohl Kindergarten- als auch Krippengruppen
untergebracht, sodass eine altersiibergreifende Betreuung gewahrleistet ist. Die
Raumstruktur folgt dabei einem funktionalen Konzept, das den Anforderungen einer
zeitgemafRen frihkindlichen Bildungseinrichtung gerecht wird.

Baustellenanschrift / Standort des Neubaus:
Kindertagesstatte Piesbach

Hauptstrafie 11

66809 Nalbach-Piesbach

A.03 Koordination des Bauablaufes

Den Anweisungen der 6rtlichen Bauleitung ist Folge zu leisten. Die Bauleitung ist von der

Bauherrschaft erméchtigt, das Hausrecht auszuliben. Die Anfangs- und Endtermine sind den
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Der Unternehmer ist verpflichtet, dafiir Sorge zu tragen, dass wahrend
der Durchflhrung der vereinbarten Werkleistungen ein Polier oder Vorarbeiter mit personlicher und fachlicher
Eignung zur Verfligung steht.

A.04 Angaben zur Baustelle
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Baustellenzufahrt

Die Baustelle befindet sich im Ortsteil Piesbach der Gemeinde Nalbach. Die Anfahrt
erfolgt entweder von Nalbach kommend Uber die Piesbacher StralRe oder durch
Piesbach Uber die Hauptstralle.

Die Baustelle befindet sich zwischen den Hausnummer 9 und 13. Die Einfahrt zur
Baustelle befindet sich ebenfalls dort.

Besondere Angaben:

Far den Auftragnehmer sind unter anderem nachfolgend aufgefihrte Punkte unbedingt

zu beachten - evtl. Mehraufwand ist miteinzukalkulieren:

¢ Die Piesbacher Stralte bzw. die Hauptstralle ist eine innerortliche Stralse mit
teilweise begrenzter Fahrbahnbreite. Begegnungsverkehr mit Pkw ist moglich, fur
grolere Lkw kann es jedoch zu Einschrdnkungen kommen — Ricksichthahme auf
Anwohner und Verkehrssicherung ist erforderlich.

¢ Bei der Andienung / Anlieferung der Baustelle ist Schrittgeschwindigkeit zu fahren.
Es ist besondere Vorsicht geboten.

o Es wird empfohlen, grofiere Lieferungen und Anfahrten in verkehrsédrmeren Zeiten
durchzufiihren, um Stérungen zu vermeiden.

o Der Auftragnehmer (AN) hat dafiir Sorge zu tragen, dass die Baustelle standig
gegen unbefugten Zutritt gesichert ist. Eine entsprechende Beschilderung der
Baustelle hat der AN unaufgefordert anzubringen. Der AN hat dafiir Sorge zu
tragen, dass abends, nach Abschluss der Arbeiten, das Baustellentor verschlossen
wird und die Baustelle gegen fremden Zutritt gesichert ist.

e Eine Woche nach Auftragserteilung ist mit der Bauleitung der Terminplan
abzustimmen.

Auf der Baustelle ist keine Eigenwerbung erlaubt.
Beschilderung zur Baustelle sowie temporare Hinweise bzw. Sperrflachen sind
einzurichten und beizubehalten.

A.05 Baustelleneinrichtung

Eine gewerkeubergreifende Baustelleneinrichtung, dazu zahlen Container (1 Burocontainer, 1
Personalcontainer fiir 10 Personen, 1 Sanitarcontainer), Baustellenanschlisse, Baukran sowie Bauzaun, wird
durch den AG gestellt. Die zusatzlich fur lhre Arbeiten erforderliche Einrichtung ist inklusive Vorhaltung und
Abtransport in die Einheitspreise miteinzukalkulieren.

A.06 Anlagen im Baubereich

Erkundigungen Uber Leitungen auf dem Grundstiick hat der AN eigenverantwortlich
vor Beginn der Arbeiten einzunehmen und eine drtliche Einweisung zu veranlassen.

A.07 Beweissicherung

o Sollten &ffentliche Verkehrsflachen sowie der Zuweg durch Baustellenfahrzeuge
usw. oder unsachgemafe Benutzung beschadigt werden, so kann der
Auftraggeber (AG) die Wiederherstellung der Flachen auf Kosten des AN
verlangen.

o Vor Beginn der vorbereitenden Arbeiten (Baustelleneinrichtung) ist der derzeitige
bauliche Zustand der Umgebung, in Form einer aussagekraftigen Beweissicherung
mit Hilfe von Fotos und textlichem Beschrieb, zu dokumentieren. Dies muss
gemeinsam mit dem Bauherrn oder dessen Vertretern geschehen. Die Unterlagen
sind dem AG zu Uberlassen.

Offentliche Verkehrsflachen sind bei Verschmutzung durch den Auftragnehmer
unverzuglich wieder zu sdubern.
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A.08 Sicherheit und Gesundheitsschutz auf Baustellen

Baustellenverordnung: )
Die Baustelle unterliegt der Baustellenverordnung von 1998 (letzte Anderung vom 27.06.2017). Durch den
Bauherrn wurde ein Koordinator nach Baustellenverordnung bestellt.

Die Einhaltung u.a. nachfolgender Vorschriften ist vertragliche Pflicht des AN:
Arbeits- und Unfallverhitungsvorschriften der BauBG und DGUV
Betriebssicherheitsverordnung

Arbeitsschutzgesetz

Arbeitsstattenverordnung

Arbeitsstattenrichtlinie

Gefahrstoffverordnung

PSA-Benutzungsverordnung

Der entsprechende SIGE-Plan ist zu den Ublichen Geschéftszeiten beim beauftragten Sicherheits- und
Gesundheitsschutz-Koordinator einzusehen. Der Unternehmer hat zur Durchfiihrung und Umsetzung der
Baustellenverordnung vor Aufnahme seiner Arbeiten einen Termin zur Einweisung in den SiGe-Plan mit dem
beauftragten Sicherheits- und Gesundheitsschutz-Koordinator zu vereinbaren. Die Arbeiten dirfen erst nach
erfolgter Einweisung ausgefihrt werden.

Zusammenarbeit mehrerer Arbeitgeber

Fuhrt der AN Bauleistungen aus, die zeitlich und 6rtlich mit Auftragen anderer
Unternehmer zusammenfallen, so ist er geman § 8 Arbeitsschutzgesetz bzw. den
Allgemeinen Unfallverhiitungsvorschriften (DGUV-V1 / BGV A1) zur Abstimmung und
Vermeidung gegenseitiger Gefahrdungen mit den anderen Unternehmern verpflichtet.
Eine verantwortliche Person flir die Koordinationspflicht nach § 8 ArbSchG und § 6
DGUV-V1/BGV A1 ist dem Bauherrn, der 6rtl. BU und dem SIGE-Koordinator zu
benennen.

Unvertraglichkeit von Baustoffen:

Bei der Bauausfuhrung dirfen nur Materialien verwendet werden, die hinsichtlich Ihrer Gewinnung,
Verarbeitung, Funktion und Beseitigung eine hohe Gesundheits- und Umweltvertraglichkeit aufweisen.
Werden vom AN Gefahrstoffe im Sinne der Gefahrstoffverordnung eingesetzt, so sind Produktinformationen
und Sicherheitsdatenblatter dem AG vorzulegen. Fir die Einsetzung des Gefahrstoffes ist vom AN eine
Betriebsanweisung aufzustellen. Gebinde und Verpackung missen eine Sicherheitskennzeichnung tragen
mit folgenden Angaben:

* Bezeichnung des Stoffes oder Zubereitung

» Gefahrensymbol und dazugehérige Gefahrenbezeichnung

* Hersteller, Importeur, Lieferant

SiGe-Koordination:

An der Baustelle ist ein SIGE-Plan ausgelegt. Fur die Sicherung der Baustelle, die Einhaltung der
Sicherheitsbestimmungen und Unfallverhitungsvorschriften, sowie die Einhaltung der
Arbeitsschutzvorschriften. Fir die Erflllung der Auflagen des SIGE-Plans sowie die Verkehrssicherung ist
der Auftragnehmer verantwortlich. Sich daraus ergebende kalkulatorische Faktoren sind in den
Einheitspreisen des AN zu bericksichtigen. Gewerkebezogene Gefahrdungsanalysen ( gem.
Arbeitsschutzgesetz § 5,6) sind vom AN vor Beginn der Arbeiten zu erstellen, dem Sicherheits- und
Gesundheitsschutz-Koordinator (SiGeKo) unaufgefordert

vorzulegen und auf der Baustelle vorzuhalten.

Unfallverhiitung
Bei der Errichtung und dem Betrieb der Baustelle sind die Unfallverhiitungsvorschriften

genauestens zu beachten, und wenn erforderlich mehrmals gut sichtbar, leserlich und
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dauerhaft anzuschlagen. Alle Schutz- und Sicherheitsmalinahmen (eventl. Gerilste,
Absturzsicherungen aller Art etc.) missen gem. den Unfallverhitungsvorschriften
sowie baupolizeilichen Vorschriften erflllt werden und sind im Einheitspreis
einzukalkulieren.

Alle mit der Aufsicht und Leitung beauftragten Personen, Vorarbeiter, Poliere,
Bauleiter, usw. sind dem Baufortgang und der besonderen Art der Arbeiten
entsprechend immer wieder vom AN und dessen Vertreter auf Ihre Aufsichtspflicht und
alle geeigneten Mallnahmen im Sinne einer Verhltung von Unfallen hinzuweisen.
Alle Gerate, Maschinen, Fahrzeuge, usw. missen den neuesten, maf3gebenden
Unfallverhiitungsvorschriften entsprechen, d.h. dass u.a. alle nach den
Unfallverhutungsvorschriften erforderlichen Schutzvorrichtungen angebracht sein
mussen. Fir am Bau vorkommende Unfalle, die sich aufgrund der Vernachlassigung
dieser Vorschriften ereignen, ist der AN mit seinem Aufsichtspersonal haftbar.

Der Unternehmer hat zur Verhiitung von Arbeitsunfallen, Berufskrankheiten und
arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren, sowie fur eine wirksame Erste Hilfe, geeignete
MaRnahmen zu treffen. Er hat insbesondere Einrichtungen bereitzustellen und
Anordnungen zu treffen, die den Bestimmungen der Unfallverhitungsvorschriften und
im Ubrigen den allgemein anerkannten sicherheitstechnischen und
arbeitsmedizinischen Regeln entsprechen. Soweit in anderen Rechtsvorschriften,
insbesondere in Arbeitsschutzvorschriften, Anforderungen gestellt werden, bleiben
diese Vorschriften unberthrt.

A.09 Baustellenkoordination

Der Auftragnehmer hat zu den Baustellenbesprechungen, die der Auftraggeber regelmaRig durchfihrt, einen
geeigneten bevollmachtigten Vertreter zu entsenden. Die Besprechungen finden jeweils wéchentlich oder
nach Anforderung statt. Fehlende oder nicht fachgerechte Vorleistungen sind der Bauleitung mindestens 2
Wochen vor Montagebeginn schriftlich mitzuteilen bzw. zur Abwendung von Gefahren unverziiglich
anzuzeigen. Der Auftragnehmer hat seine Montagearbeiten laufend selbst zu Gberwachen oder von einem
verantwortlichen Meister Gberwachen zu lassen. Der reibungslose Ablauf der Arbeiten ist in Abstimmung mit
den Sicherungsmalinahmen und den sonstigen Arbeiten (auch anderer Gewerke) zu gewahrleisten.

A.10 Stoffe, Bauteile, Dokumentation

Alle zur Verwendung kommenden Materialien und Baustoffe miissen emissionsarm,
baubiologisch unbedenklich sein.

Hinsichtlich der Genauigkeit der Ausfiihrung und Male von Bauteilen,
Konstruktionsteilen und Bauwerk sind die Toleranzen der DIN 18202, DIN 18203 bzw.
weiterer baustoff- und bauteilspezifischer Normen einzuhalten, sofern die
Leistungsbeschreibung keine darlberhinausgehenden Anforderungen und
Genauigkeiten fordert.

Evtl. Unstimmigkeiten in den Planen des Architekten und der Fachplanung sind mit der
Bauleitung unverzuglich zu klaren.

Ortliche Angaben, Zeichnungen und Angaben im Leistungsverzeichnis sind genau zu
befolgen.

Fur bindend vorgeschriebene Materialien diirfen nur mit ausdricklicher Genehmigung
fur den Einzelfall gleichwertig andere Materialien verwendet werden. Eigenmachtige
Anderungen sind kostenlos zu entfernen und zu ersetzen und werden im Falle der
Nichtbefolgung nicht vergutet.

Fir die Gute und einwandfreie Beschaffenheit der zur Verwendung kommenden
Baustoffe haftet dem AG gegentiber allein der Unternehmer, nicht etwa der Hersteller
oder die Lieferfirma. Auf Verlangen sind Gewinnungsort und Bezugsquelle der
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Baustoffe anzugeben und Muster vorzulegen.
A.11 Priifungen

Prafung der Arbeiten erfolgt vor Ort durch die Bauleitung. Zusatzlich finden regelmaRige unangemeldete
Begehungen durch den SiGeKo statt.

A.12 Vom Auftragnehmer zu erstellende Unterlagen

Samtliche technische Unterlagen der einzelnen Komponenten, Prifzeugnisse, Zulassungen, inklusive
ausgefiliter Ubereinstimmungserklarungen, auch Errichtererklarungen, Reinigungsempfehlungen, etc. sind
in 3-facher Ausfertigung in Papierform und zusatzlich in digitaler Fassung (pdf, dxf, dwg) , spatestens mit
Einreichen der Schlussrechnung zu Gibergeben. Der Auftragnehmer hat kalendertaglich Bautagebuch zu
fuhren und dieses spatestens einmal wdchentlich als Abschriften der Bauleitung vorzulegen. In dem
Bautagebuch missen Angaben zu Personaleinsatz, Witterung, den Gerateeinsatz, die Materiallieferungen,
die Arbeitsleistungen, den Arbeitsfortschritt und Gber besondere Vorkommnisse der Objektiiberwachung
enthalten sein, die fir die Bauausfihrung und fiir die Abrechnung von Bedeutung sind.

A.13 Befahigungsnachweise

Die nachfolgenden Fragen sind vom AN zu beantworten, um ein mdglichst umfassendes Bild von der
Leistungsfahigkeit des AN zu geben. Die Beantwortung hat schriftlich und wahrheitsgemaf zu erfolgen.
Nachtraglich festgestellte falsche Angaben und daraus resulierende falsche Erkenntnisse berechtigen den
AG zur fristlosen Kiindigung des Auftrages. Folgekosten gehen zu Lasten des Auftragnehmers:

Anzahl der flr dieses Projekt vorgesehenen eigenen Beschaftigten, aufgegliedert in Bauleiter/
Sachbearbeiter, Polier/ Vorarbeiter, Facharbeiter und Helfer, mit Angabe der Befahigung (Sachkunde/
Lehrgang, Sachkundenachweis) ist bei der Auftragsvergabe vorzulegen:

Bauleiter/ Sachbearbeiter:

Poliere/ Vorarbeiter:

Facharbeiter:

Helfer:

A.14 Technische Regelwerke und Vorschriften

U. a. folgende Leistungen sind Nebenleistungen im Sinne der VOB und gehdren ohne Erwahnung in der
Leistungsbeschreibung zur vertraglichen Leistung: Giiltige deutsche Priifzeugnisse und Zulassungen nach §
25 LBO der zu liefernden Materialien und Konstruktionen sind vom Auftragnehmer nach Aufforderung
vorzulegen. Probestilicke, entsprechend der vom Auftragnehmer kalkulierten Ausflihrung, sind nach
Aufforderung vorzulegen. Fur die Ausfuhrung der beschriebenen Leistungen sind die Montageanleitung
gemal den anerkannten Regeln der Technik, die einschlagigen DIN-Normen und die Zulassung zugrunde zu
legen. Alle Arbeiten missen DIN-gerecht, nach den Anerkannten Regeln der Technik erbracht werden.

Der Architekt ist berechtigt, die den nachfolgenden Firmen oder Handwerkern, durch fehlerhafte oder
ungenaue Ausflhrung der Arbeiten, dem Bauherrn entstehenden Mehrkosten in voller H6he mit den
Rechnungen der verursachenden Firma aufzurechnen.

Die Regelungen der VOB als Ganzes gelten mit Angebotsabgabe als anerkannt und vereinbart.

Dem Bieter wird empfohlen, sich vor Angebotsabgabe von der Ortlichkeit durch eine Ortsbegehung
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zu informieren.
Alle Einheitspreise sind Durchschnittspreise. Alle Preise verstehen sich fir eine fertige Arbeit einschlieRlich
Lieferung und Montage (ggf. auch Entsorgung) aller Materialien inklusive aller Haupt- und Nebenleistungen.

A.15 Eigentumsiibertragung/ Entsorgung

Soweit im Leistungsverzeichnis nichts vorgegeben ist, gehen beschriebene Materialien, Bauabfalle und
Bauschutt mit dem Aufbrechen, Lésen, Abbrechen oder Aufnehmen in das Eigentum des AN uber. Dem AN
obliegt fur alle Stoffe oder Materialien auch die ordnungsgemafe Entsorgung und Deponierung. Die
Transport- und Entsorgungsgebulhren sind in die Einheitspreise der entsprechenden Positionen
einzukalkulieren. Entsprechende Entsorgungsnachweise sind seinen Rechnungen beizulegen.

Die Baustelle ist in regelmaRigen Abstanden zu reinigen.

A.16 AufmaRB / Massenberechnung / Rechnungslegung

Alle Rechnungen sind gemal § 14 VOB/ B aufzustellen. Fir das Aufmaf} sind die dem
AN zur Verfligung gestellten Plane der Abrechnung beizufiigen. Die
Massenberechnung ist nach den Positionen des LVs zu gliedern. Fur Ausfuhrung,
Aufmal und Abrechnung gelten die Bestimmungen der VOB. Alle Rechnungen, auch
die Abschlagszahlungen, sind in doppelter Ausfliihrung und vollstandig mit Aufmaf und
Abrechnungszeichnungen einzureichen.

Die Schlussrechnung inklusive der notwendigen Unterlagen wie Aufmale u.a. sind in
2-facher Ausfertigung und digital vorzulegen.

A.17 Gewahrleistung

Die Gewahrleistung richtet sich fir alle in der Leistungsbeschreibung beschriebenen Arbeiten nach VOB/ B.
Die Frist beginnt mit der Abnahme der gesamten Leistung.

A.18 Ubersicht Anlagen zum Leistungsverzeichnis

Plane Architektur:

AR_5 LP_M250_IND02_150

AR 5 LP_BE_M250 INDO1_151
AR_5 GR_EG_M50_IND03_152
AR _5 GR_DG_M50_INDO3 153
AR_5_SN_M50_IND02_154
AR_5 AN_M50_INDO04_155

AR 5 DA DO01_Dachueberstand
AR_5 DA _DO02_Dachueberstand

Alle zur Verfuagung gestellten Planunterlagen und MalRangaben sind Grundlage fur die
Erstellung des Angebotes und besitzen keine Gultigkeit fir die Ausfiihrung.

Alle fir die Ausfiihrung der Arbeiten erforderlichen Male sind vom AN an der
Baustelle eigenverantwortlich zu nehmen und zu Gberprifen. Unstimmigkeiten sind der
Bauleitung unverziiglich mitzuteilen.

B - Technische Vorbemerkungen

INHALT

B.01 Grundlagen

B.02 Vorbereitung und Planung
B.03 Ausfiihrung
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B.04 Zusatzliche Kalkulationshinweise
B.05 Angaben zur Baustelle

B.01 Grundlagen

Fur die Leistungen dieses Gewerks gelten die VOB Teil B und Teil C, insbesondere ATV DIN 18299 und
18541 und die Allgemein Anerkannten Regeln der Technik.

Erganzend wird u. a. auf folgende Regeln und Bestimmungen zudem besonders hingewiesen:
o DGUV Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung e.V.

e TRBS Technische Regeln fiir Betriebssicherheit

o DIN EN 12810-1 und -2 Fassadengeruste aus vorgefertigten Bauteilen.

B.02 Vorbereitung und Planung

Der AN plant eigenverantwortliche seinen baustelleninternen Arbeitsablauf. Rechtzeitig vor Beginn flhrt der
AN unaufgefordert zu folgenden Themen Klatung mit dem AG herbei:
- gof. erforderliches abschnittsweises Abristen,

- erforderliche Arbeitshéhen (Hohe der letzten Gerlistlage),

- Lage und Art der Gerustverankerungen,

- Art des Verschliel3ens der Gerustankerlécher,

- Lage der Leitergange und Treppentirme,

- Belastbarkeit des Untergrundes,

- beabsichtigte Nutzung und erwartete Lasten / Belastungen

- erforderliche Belagsverbreiterungen,

- ggf. erforderliche Schutzabdeckungen.

B.03 Ausfiihrung

Der AN informiert sich vor Ausfiihrung, welche Fassaden- bereiche zur Befestigung des Gerlstes
freigegeben sind.

Das Gerust ist so aufzustellen, dass das ungefahrdete Betreten der Baustelle mdglich ist. Alle Eingédnge und
Zuwege sowie Flucht- und Rettungswege sind in voller Breite freizuhalten.

Je separat abzuriistende Fassadenseite ist mindestens ein Leitergang vorzusehen. Grundsatzlich ist
mindestens ein Leitergang je Fassade und Himmelsrichtung vorzusehen.

Dle Geruste und samtliche Sicherheitsvorrichtungen sind regelmafig, jedoch mindestens in wdchentlichen
Abstanden, vom AN zu kontrollieren. Das Gertst ist anderen Unternehmen zur Ausfiihrung ihrer Arbeit zu
Uberlassen. Es ist so zu errichten, dass es von allen am Bau beteiligten Gewerken ohne Umbauarbeiten
gefahrlos genutzt werden kann.

B.04 Zusatzliche Kalkulationshinweise

Leistungspositionen:

Die nachfolgenden Leistungspositionen beschreiben grundsatzlich die gebrauchsfertige Leistung,
einschliellich der Lieferung und der Montage bzw. Herstellung, sofern im Positions- oder Hinweistext nicht
anders angegeben. Dies beinhaltet auch samtliche dafir erforderliche Lohn-, Material- und Geratekosten.

Bauabschnitte:

Der Neubau ist in 4 Abschnitte unterteilt:
- Abschnitt 1 - Achse 9-5

- Abschnitt 2 - Achse A-E

- Abschnitt 3 - Achse E-10
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- Abschnitt 4 - Achse 10 - 15

ABSCHNITT 4;

[ABSCHNITT 1

ABSCHNITT 2 ABSCHNITT 3

Gewerkeubergreifende Arbeiten auf der Baustelle:

Das gesamte Bauvorhaben wird gewerketbergreifend in den Abschnitten 1 -4 erstellt.

Eine standige Koordination mit den tbrigen Gewerken ist hierzu erforderlich. Dies erfolgt in wéchentlichen
Baustellenbesprechungen. Eine Vergutung von Mehrkosten, die durch diesen Koordinierungsaufwand oder
das zeitgleiche Arbeiten mit mehreren Unternehmen an der Baustelle erfolgt nicht. Die Kosten hierfir sind
einzurechnen.

B.05 Angaben zur Baustelle

Das Gerust dient zur Herstellung der Absturzsicherung und als ArbeitsgerUst fur die Verglasungs- ,
Fassaden- und Dacharbeiten des Neubaus. Der Neubau wird in Massivbauweise errichtet
(Kalksandsteinmauerwerk, Stahlbeton). Das Dach wird als Nagelbinderdach mit ca. 50 cm Dachiberstand
ausgefihrt. Die Fassade wird als Warmedammverbundsystem mit 18 cm Mineralwolledammung ausgefihrt.

Zur Montage der grofieren Fensterelemente muss das Gerust ggf. in Teilbereichen vertikal vollstandig ab-
und wiederaufgebaut werden. Diese TeilmaRnahmen sind in seperater Position erfasst und sind mit der
Bauleitung vor Ausflihrung abzustimmen.

05.01 Titel Vorleistungen

05.01.1 Statische Berechnung Arbeitsgeriist

Statische Berechnung DIN EN 12811-1 einschl. erforderlicher
Ausfiihrungszeichnungen fir nachfolgend beschriebenes
Arbeitsgerust anfertigen. Anzahl 3-fach.

1 psch GP e

Summe Titel 05.01
Vorleistungen, Netto: ...

05.02 Titel Fassadengeriist

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 12.06.2026 - Seite 9



Leistungsverzeichnis

Neubau_Kita_Piesbach (300)

05
05.02

Lv

Geriistarbeiten

Titel Fassadengerust

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

05.02.1

05.02.2

05.02.3

Vorbereitung Aufstellfliche

Vorbereiten der Aufstellflache, Beseitigung von Steinen und
Bauschutt, einschl. Entsorgung, Einebnen der Aufstandsflache
der Gerustfufie

1 psch

Langsorientiertes Fassadengeriist (2 kN/m?), SW06, H1

Hohengestaffeltes Arbeits- und Schutzgerist nach DIN EN
12811-1 und DIN 4420-1 als langsorientiertes Standgerist
herstellen, vorhalten und abbauen. Gebrauchstiberlassung wird
gesondert vergutet.

Fassadengerist nach DIN EN 12810-1:
Lastklasse 3 (2 kN/m?)

Breitenklasse SWO06

Hohenklasse H 1

Mit wandseitiger Belagverbreiterung bis 0,50 m.
Belagverbreiterung wird gesondert vergutet.

Alle Gerustlagen genutzt, verankern, Befestigung in Mauerwerk
aus Kalksandstein - stellenweise Betonwanden, Einrlistung fir
Dach-und Fassadenarbeiten (WDVS), Dachneigung 25°,
Standflache waagerecht auf Gelande, Hohe der obersten Lage
zwischen ca. 2-4 m, Uber Lastverteiler belastbar, als
Dachfanggerust.

Dachfanggerust wird gesondert vergiitet.

1.155 m? EP ..o

Zulage Aufstockung Fassadengeriist

Zulage zur Position "Langsorientiertes Fassadengertist (2
kN/m?), SW06, H1" fur die Aufstockung des Gerusts in
Teilbereichen (Giebelflachen) um 1 bis 2 Gerustlage in Hohen
von ca. 4 bis ca. 6 m.

Mehraufwand fir Befestigung im Bereich des Nagelbinderdachs
wird nicht gesondert vergutet und ist einzurechnen.

210 m? EP ...

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

12.06.2026 - Seite 10



Leistungsverzeichnis Neubau_Kita_Piesbach (300)

05
05.02

Lv

Titel Fassadengerust

Geriistarbeiten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

05.02.4

05.02.5

05.02.6

05.02.7

05.02.8

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Gebrauchsiiberlassung ldngsorientiertes Fassadengeriist (2 kN/m?), SW06, H1

Gebrauchsuberlassung fiir die Position "langsorientiertes
Fassadengerust (2 kN/m?), SWO06, H1"

Vorhaltedauer: 30 Wochen
40.950 m*Wo EP .......cccceeeennn. GP e,

Freistehende Geriistausfiihrung

Freistehende Gerlstausfuhrung fir die Position "Zulage
Aufstockung Fassadengerust" der beschriebenen
Gerustflachen-/ bauteile, des Fassaden- und Schutzgeristes.
Zulagepreis fir die erforderlichen ZusatzmalRnahmen wie
vorgebaute Gerusttirme, Stahlrohrverband, sonstiges
Zusatzmaterial, etc.

210 m? EP GP

Gebrauchsiiberlassung freistehende Geriistausfiihrung

Gebrauchsuberlassung fur die Position "freistehende
Gerustausfuhrung"

Vorhaltedauer: 30 Wochen
6.300 m?(Wo EP ........coeeevniiiinnnns. GP o,

Belagverbreiterung, wandseitig, 50 cm

Wandseitige Belagsverbreiterung mittels systemgebundenen
Konsolen inklusive aller erforderlichen Zusatzteile und
Gertustboden bis 50 cm fiir die Position "langsorientiertes
Fassadengerust (2 kN/m?), SWO06, H1" aufbauen, vorhalten und
nach Arbeitsfortschritt und Notwendigkeit abschnittsweise
abbauen. Gebrauchslberlassung wird gesondert verguitet.

705 m EP o GP

Gebrauchsiiberlassung Belagverbreiterung, wandseitig, 50 cm

Gebrauchsuberlassung fiir die Position "Belagverbreiterung,
wandseitig, 50 cm"

Vorhaltedauer: 30 Wochen
21150 mMWo EP ..., GP e,

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 12.06.2026 - Seite 11



Leistungsverzeichnis

Neubau_Kita_Piesbach (300)

05
05.02

Lv

Geriistarbeiten

Titel Fassadengerust

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

05.02.9

05.02.10

05.02.11

05.02.12

05.02.13

Ubertrag: ..

Dachfanggeriist

Aufbauen und Rickbauen von Dachfanggerist DIN 4420-1, an
StandgerUst der Position "langsorientiertes Fassadengerist (2
kN/m?), SW06, H1", Schutzwand aus Netzen, der maximale
Hohenunterschied zwischen Absturzkante (Traufe) und
Gertstbelag darf 1,50 m nicht tGberschreiten. Die Regeln der BG
Bau, Blatt 121 sind zu beachten.

Hohe der obersten Gerlstlage: 2.50 bis 6.00 m
240 m EP GP

Gebrauchsiiberlassung Dachfanggeriist
Gebrauchsuberlassung fiir die Position "Dachfanggerist"”

Vorhaltedauer: 30 Wochen
7.200m/Wo EP ..., GP

Abbau und Wiederaufbau langsorientiertes Fassadengeriist (2 kN/m?), SW06, H1

Abbau und Wiederaufbau der Position "Langsorientiertes
Fassadengerust (2 kN/m?), SWO06, H1", GerUst abschnittsweise
abbauen und wiederaufbauen fir die Anlieferung und Montage
der Fenster, nach Angaben der Bauleitung, Ausfiihrung in
Abschnitten bis ca. 25 m2.

Einzukalkulieren sind Kosten fir An- und Abfahrt sowie Aufbau,
Abbau und Zwischenlagerung auf dem Gelande der Baustelle.

350 m? EP GP

Uberbriickung Systemgittertriiger, L bis 6m, H bis 4m

Uberbriickung aus Systemgittertragern fir die Position
"langsorientiertes Fassadengerust (2 kN/m?), SWQ06, H1"
aufbauen, vorhalten und abbauen. Gebrauchsiberlassung wird
gesondert vergitet. Fiir Uberbriickungen tber Eingangen,
Einbringdffnungen und grofRflachigen Fensterelementen,
Spannweite der Uberbriickung bis 6 m, Héhe Uber Standflache
bis 4 m.

95 m EP o GP

Gebrauchsiiberlassung Uberbriickung Systemgittertriger L bis 5m H bis 4m

Gebrauchstiiberlassung fiir die Position "Uberbriickung
Systemgittertrager, L bis 6m, H bis 4m"

Vorhaltedauer: 30 Wochen
2850mWo EP ...l GP

Ubertrag: ..

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

12.06.2026 - Seite 12



Leistungsverzeichnis Neubau_Kita_Piesbach (300)

05 LV Geriistarbeiten
05.02 Titel Fassadengerust

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

05.02.14 Treppenaufgang, einlaufig, H bis 6m, B bis 0,75m

Treppenaufgang flr die Position "langsorientiertes
Fassadengerust (2 kN/m?), SW06, H1", einlaufig, von
Standflache bis zur obersten Geristlage, Hohe bis 6 m,
Laufbreite (Stufenlange) tber 0,5 bis 0,75 m aufbauen,
vorhalten und abbauen. Gebrauchsiiberlassung wird gesondert
vergutet.

2 St EP GP

05.02.15 Gebrauchsiiberlassung Treppenaufgang einldufig H 2-4 m Lauf-B 0,5-0,75m

Gebrauchsuberlassung fur die Position "Treppenaufgang,
einlaufig, H bis 6m, B bis 0,75m"

Vorhaltedauer: 30 Wochen
60 StWo EP .....cccovvvveviennn. GP o,

05.02.16 Zusatzlicher Seitenschutz

Zusatzlicher Seitenschutz fur die Position "langsorientiertes
Fassadengertst (2 kN/m?), SWO06, H1", innenseitig, dreiteilig
aufbauen, vorhalten und abbauen. Gebrauchsiberlassung wird
gesondert vergutet.

705 m EP o GP s

05.02.17 Gebrauchsiiberlassung zusatzlicher Seitenschutz

Gebrauchsuberlassung fiir die Position "Zusatzlicher
Seitenschutz"

Vorhaltedauer: 30 Wochen
21150 mMWo EP ..., GP e,

05.02.18 Dauerhafte Verankerungsvorrichtung

Dauerhafte Verankerungsvorrichtung DIN 4426 fur die Position
"Langsorientiertes Fassadengerist (2 kN/m?), SW06, H1",
nach vorgegebenem Ankerplan, geeignet fur die Verankerung
von Standgerusten, Lastklasse 3 (2 kN/m2), Befestigung in
Mauerwerk aus Kalksandstein, stellenweise Betonwanden,
Abstand zwischen Fassadenflache und tragendem Untergrund
bis 250 mm.

Mehraufwand fir Befestigung im Nagelbinderdach wird nicht
gesondert vergutet und ist einzurechnen.

135 St EP o GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 12.06.2026 - Seite 13




Leistungsverzeichnis

Neubau_Kita_Piesbach (300)

05 LV Geriistarbeiten
05.02 Titel Fassadengerust
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
05.02.19 Mobil-/Rollgeriiste
Mobil-/Rollgeriste in erforderlicher Anzahl mit Seiten- und
Ruckenschutz, zugelassener Gertistbelag, liefern, montieren,
umsetzen, vorhalten und nach Fertigstellung abbauen.
Gebrauchsuberlassung wird gesondert vergutet.
Hoéhe der zu bearbeitenden Flache: bis 4,00 m
Fir Arbeiten im Bereich im Innen- und AuRenbereich im Bereich
der Nagelbinder Untergurte.
2 St EP GP
05.02.20 Gebrauchsiiberlassung Mobilgeriist
Gebrauchsuberlassung fur die Position "Mobilgerust"
Vorhaltedauer: 30 Wochen
60 StWo EP ... GP

Summe Titel 05.02

Fassadengeriist, Netto: ...

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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LV-Zusammenfassung

Neubau_Kita_Piesbach (300)

05 LV Geriistarbeiten

Nr. Bezeichnung Seite Gesamt in EUR
05.01 Titel Vorleistungen 9 rreesresrsersssssssrssreeneens
05.02 Titel Fassadengeriist 100 rvreeressesssrsereessesesneen.

Summe LV 05 Geriistarbeiten

Anbieter - Unterschrift

Angebotssumme, Netto: EUR
zzgl. MwSt. (19,0 %): EUR

Angebotssumme, Brutto: EUR

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

12.06.2026 - Seite 15



	300 Neubau_Kita_Piesbach
	05 Gerüstarbeiten
	Inhaltsverzeichnis des Leistungsverzeichnisses
	Allgemeine Vorbemerkungen
	Technische Vorbemerkungen
	01 Vorleistungen
	1  Statische Berechnung Arbeitsgerüst

	02 Fassadengerüst
	1  Vorbereitung Aufstellfläche
	2  Längsorientiertes Fassadengerüst (2 kN/m²), SW06, H1
	3  Zulage Aufstockung Fassadengerüst
	4  Gebrauchsüberlassung längsorientiertes Fassadengerüst (2 kN/m²), SW06, H1
	5  Freistehende Gerüstausführung
	6  Gebrauchsüberlassung freistehende Gerüstausführung
	7  Belagverbreiterung, wandseitig, 50 cm
	8  Gebrauchsüberlassung Belagverbreiterung, wandseitig, 50 cm
	9  Dachfanggerüst
	10  Gebrauchsüberlassung Dachfanggerüst
	11  Abbau und Wiederaufbau längsorientiertes Fassadengerüst (2 kN/m²), SW06, H1
	12  Überbrückung Systemgitterträger, L bis 6m, H bis 4m
	13  Gebrauchsüberlassung Überbrückung Systemgitterträger L bis 5m H bis 4m
	14  Treppenaufgang, einläufig, H bis 6m, B bis 0,75m
	15  Gebrauchsüberlassung Treppenaufgang einläufig H 2-4 m Lauf-B 0,5-0,75m
	16  Zusätzlicher Seitenschutz
	17  Gebrauchsüberlassung zusätzlicher Seitenschutz
	18  Dauerhafte Verankerungsvorrichtung
	19  Mobil-/Rollgerüste
	20  Gebrauchsüberlassung Mobilgerüst

	Zusammenfassung der Gliederungspunkte



